
Seite 1

22 Ausgabe 9 Januar
2026



Seite 2

Editorial Einleitung
Was gehört in eine Zeitung? Es begann mit einer 
langen Liste an Ideen. Nachrichten, Reportagen, 
Artikel über Lieblingsthemen und Interessen. Und 
natürlich dürfen Witze und Rätsel nicht fehlen!

Gleich zu Anfang gab es bereits einen ersten hand-
geschriebenen Artikel und eine Comiczeichnung auf 
Papier. Dann wurden die iPads zum Schreiben und 
Malen benutzt. Aber wie das bei Technik oft so ist, 
funktionierte nicht alles wie gewünscht. Doch die 
jungen Redakteurinnen und Redakteure meisterten 
die Situation wie Profis und wussten sich zu helfen. 
Es wurde hoch konzentriert, geschrieben, gemalt, 
recherchiert und nach passenden Fotos gesucht. 
Denn die Zeit war knapp, weil das Schulhalbjahr 
spät angefangen hat und nach ein paar Wochen 
schon wieder Herbst- und später Winterferien 
waren.

Es ist sehr viel einfacher, jemandem etwas zu er-
zählen, als einen Text zu schreiben. Da braucht es 
oft Durchhaltevermögen. Bis zuletzt wurde mit 
Hochdruck an der neuen Ausgabe gearbeitet. 
Zwischendurch wurden fertige Seiten immer 
wieder ausgedruckt und beurteilt. 

Und schon ist das Halbjahr fast zu Ende. Es gibt 
noch eine letzte große Abschlussbesprechung und 
kleine Korrekturen. Dann ist die Ausgabe 9 fertig! 
Alle sind aufgeregt und warten schon mit Spannung 
darauf, ihre Zeitung bald verteilen zu können.

Hilka Wiegrefe, die neue Kursleiterin
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Mavis Geschichte
Der Tag, an dem der Strom ausfiel 

Frühstück“ rief Mama aus der Küche.“ „Ich komme“, rief ich und sprang aus dem Bett, 
lief in die Küche und konnte meinen Augen kaum trauen: alles war gedeckt, sogar mein 
Brot war schon geschmiert !! „Danke, danke, danke“, sagte ich und umarmte Mama und 
Papa ganz fest. Denn ich hatte einen Mordshunger. Doch genau in dem Moment, wo ich 
in mein Brot beißen wollte, ging das Licht plötzlich aus. Papa lief zum Lichtschalter und 
drückte ihn. Doch das Licht ging nicht an. „Ich kann gar nichts mehr sehen“, beschwerte 
ich mich. „Komm Süße, wir holen uns eine Taschenlampe und gehen runter in den Keller 
zum Schaltkasten. Vielleicht ist es ja nur ein Kurzschluss“, meinte Mama.

Als wir die Treppe hinunter stiegen, lief mir ein Schauer über den Rücken. Ich mag es 
nicht in dunklen Kellern und vor allem nicht mit dem Gefühl, dass man nicht mehr Licht 
machen konnte.

Als Mama und ich beim Schaltkasten ankamen und Mama die Klappe aufmachte, sah sie 
nichts, was irgend wie nach einem Kurzschluss aussah. “Dann ist es doch vielleicht ein 
kleiner Stromausfall. Komm, wir erzählen es Papa!!!“ meinte Mama und ging mit mir die 
Treppe wieder hoch.

„Was ein Stromausfall?!“, rief Papa. „Ja, ein Stromausfall“, sagte Mama und klang 
dabei auch nicht sehr erfreut. Wie auch? Keiner mochte Stromausfälle zumindest fast 
keiner. „Wir können ja einfach das Beste draus machen“, schlug ich vor. „Ja, das können 
wir machen“, meinte Mama und Papa nickte. „Wir können ja mal rausgehen und die 
Nachbarn fragen, ob sie auch einen Stromausfall haben“, schlug er vor. „Okay, können 
wir machen“, sagte Mama und ö�nete die Haustür. Draußen standen tatsächlich ALLE 
Nachbarn, das hieß, wahrscheinlich hatten alle einen Stromausfall. Mama ging zu 
unserer Nachbarin Frau Meyer und fragte sie, ob sie auch einen Stromausfall hätte. „Ja!“ 
Sagte Frau Meier, „Plötzlich ging einfach das Licht aus und das Handy ging auch nicht 
mehr.“

Schließlich wurde es Abend und alle gingen zurück in ihre Häuser. Als ich in unser Haus 
ging und das Licht anschalten wollte, ging es tatsächlich an „Juhu, juhu, juhu“, rief ich, 
„der Strom ist wieder da, endlich.“ Mama und Papa waren auch glücklich, endlich wieder 
Strom zu haben. Als Mama mich ins Bett schickte, schlief ich ein, bevor ich das Kissen 
berührte. Das war ein cooler Tag, aber auch ein aufregender.

ENDE
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WANTED: SCHULE ROTHESTRAssE MANN 
GESICHTET Lian und Sam

Störer schlagen oft bei der Tanzpause und bei Kiki zu. 
In der Schule Rothestraße gibt es eine Tanzpause. (Tanzpause ist so etwas 
wie eine Pause in der mit einer Musikbox Lieder angemacht werden). Die 
Tanzpause ist immer freitags.
Da ist plötzlich an einem schönen Freitag, als wir Musik gehört haben, ein 
Mann aufs Schulgelände gekommen. Er hat doll gemeckert, dass die Musik 
viel zu laut ist. Inga hat versucht ihn zu beruhigen. Dann hat er Inger mit 
der Faust gedroht. Er hat geschrien „macht die Musikbox hier mal deutlich 
leiser” und hat sie 1 m weit weg getreten. Ein Gerücht ist durch die Schule 
gegangen, dass die Musikbox auf den Fuß von einem Kind geknallt ist, aber 
das stimmte nicht.
Eine Lehrerin ist in die Kinderwohnung gelaufen und ins Lehrerzimmer 
gegangen und hat Lehrer beauftragt, diesen Typen zum Tor zu bringen. 
Die Lehrer und ein Erzieher sind gekommen und haben den Typen vom 
Schulgelände gebracht. Dabei hat er ein Kind zur Seite geschoben. Das 
Kind hat einen Schock gekriegt und hat verständlicher weise geweint. 
Der Typ hatte ein neugeborenes Kind und er sagte, die Box war zu laut 
für sein Kind. Das hat er rum geschrien. Der Typ war aggressiv und laut. 
Dann waren sie am Schulausgang. Der Typ hat noch weiter geschimpft. Die 
Lehrer haben die Polizei gerufen, aber da war er schon weg.
Nächste Tanzpause war die Schulpolizistin dabei, damit wir in Ruhe tanzen 
können. Aber der Typ hat sich nicht blicken lassen. Bestimmt, weil er Angst 
vor der Polizei hatte, verständlicherweise. Es wäre cool, wenn die Polizei 
mit tanzt. 

Toiletten Lian

Was mich stört, sind die Toiletten. Bei den Toiletten sind 
immer die Decken nass, weil Knallköpfe nasse Handtücher 
gegen die Decke werfen. Die Decken werden dann nass. 
Und die Toiletten sind immer dreckig, weil immer jemand 
daneben pinkelt.

Schulessen Sam

ES IST SEHR BIO IN DER SCHULE ROTHESTRAßE UND AN 
JEDEM TAG MUSS MAN 4,99 EURO BEZAHLEN. ES GIBT 
SO ETWAS WIE HÜHNERFRIKASSEE ODER NUDELN MIT 
TOMATENSOSSE UND DIE KÖCHIN IST SEHR NETT. SIE 
HEIßT KINGA. SÜßEN NACHTISCH GIBT ES IMMER AM 

MITTWOCH  SONST SO WAS WIE  ÄPFEL.

Nachrichten aus der Schule
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streit tipps Mavi

Zeichnung: Cleo

Schulflohmarkt Lilith und Cleo
Der Schulflohmarkt  im September fand an einem kühlen Sonnabend statt und es gab viele 
Stände mit unterschiedlichen Dingen. Am meisten wurden kleine Spielzeugautos, Bücher, 
Legofiguren und Kleidung verkauft. Es gab einen besonderen Stand mit zum Beispiel 
Schlüsselanhängern, Haarreifen und  Kuscheltieren aus Wolle. Der Stand von Mike hatte sehr 
viele T-Shirts und Hosen.
Der Kuchen war sehr lecker. Der beste Kuchen war Zitronenkuchen mit Streusel. 
Es  gab ungefähr 200 Würstchen und davon wurden ungefähr 100 gegessen. Dazu gab es 
Senf und Ketchup. Es war sehr lecker. 
Es gab dieses mal weniger Stände als im Sommer.
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Comic von Julius

ganoven von E ntenhausen
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Pfeffer auf der flucht
Du brauchst:

Wattestäbchen
Spüli
Wasser
tiefen Teller oder eine Schüssel
Pfe�er

1. Als erstes gießt du ein wenig Wasser in 
einen tiefen Teller oder eine Schüssel

2.dann schüttest du ordentlich Pfe�er 
obendrauf

3.jetzt tauchst du deinen Finger kurz in die 
Mitte des Wasser – es wird nichts passieren

4.dann tauchst du ein Wattestäbchen in 
Spüli und berührst damit vorsichtig die 
Oberfläche des Wassers

5.und wie von Geisterhand schwimmt der 
Pfe�er blitzschnell an den Rand des Tellers.

Die Erklärung: 
Das liegt an der Oberflächenspannung des 
Wassers, die durch das Spülmittel zerstört 
wird. Der Pfe�er flieht also zum Rand, weil er 
so leicht ist auf der Wasser Haut obendrauf 
und diese kann nur durch Seife und nicht 
durch einen Finger zerrissen werden

Experimente Julius und Bo

zauberWolken
Du brauchst:

Eiswürfel
ein großes Glas (z. B. Schraubglas 500 ml)
Haarspray
einen Deckel oder eine Untertasse
kochendes (Vorsicht), heißes Wasser

1. Du füllst in das Glas etwas heißes 
Wasser hinein

2.dann gibst du ein paar Sprühstöße 
Haarspray hinein und setzt schnell den 
Deckel darauf

3.dann legst du Eiswürfel auf den Deckel 
und wartest einen kleinen Moment

4. jetzt nimmst du den Deckel ab und 
schaust zu, was passiert!

 Foto: pexels.com
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Weltraum Berichte Keno und Caius

Kometen
Der Halleysche Komet kann etwa alle 75 Jahre von der Erde aus gesehen werden. Er 
hinterlässt einen silber funkelnden Schweif. Er fliegt immer um die Sonne.

Der Mars
Der größte Vulkan im Sonnensystem wurde auf dem Mars gefunden. Er ist 3 mal so 
hoch wie der Mount Everest und 600 km breit. Er heißt Olympus Mons.

Vulkan Olympus Mons   Foto: Nasa
               

Das Wasser auf dem Mars ist gefroren. Nur an einer Stelle im Inneren einer Schlucht 
gibt es flüssiges Wasser. 
2012 landete der erste Mars Rover auf dem Mars. Das ist ein ferngesteuerter Roboter 
mit Greifarmen und Werkzeugen der Proben aufsammelt und sie auswertet.
Heute ist der Mars ein trockener Wüstenplanet.
Der Mars war früher bewohnbar, jetzt nicht mehr.
Der Mars wird „Roter Planet“ genannt, weil seine Oberfläche mit Roststaub bedeckt 
ist. Schon mit bloßem Auge kann man die orange-rote Kugel am Himmel sehen. 

Die Erde
Die Erde wird „Blauer Planet“ genannt, weil sie vom Weltall aus blau aussieht. Das 
kommt daher, dass der größte Teil ihrer Oberfläche aus dem Wasser der Ozeane 
besteht.

Raketen
Eine Rakete kostet oft mehreren Milliarden US-Dollar.
Nur sehr teure Unternehmen oder Behörden wie die NASA können sich so was 
leisten.
Vor einem Raketenstart gehen die Astronauten in die Rakete und dann kommt ein 
komisches Geräusch und es wird laut gezählt: 
t—10   t—9   t—8   t—7   t—6   t—5   t—4   t—3   t—2   t—1   t—0 
und dann startet die Rakete.

Astronauten
Der Astronauten Anzug schützt vor gefährlichen Strahlungen in der Atmosphäre. 
Das goldene Visier schützt vor der Sonnenstrahlung. Im Anzug haben die 
Astronauten immer Werkzeug. 

Mars Rover
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Weltraum Berichte 2 Keno

Der Komet 3I/Atlas kommt aus einer anderen unbekannten Galaxie. Sein Material ist 
unbekannt. Er hat einen Schweif aus Wasser und Gasen. Er leuchtet immer grüner. Er fliegt 
so schnell wie kein anderer Komet. Er hat drei Schweife, wie schon gesagt aus Gas und 
Wasser. Das Riesenfernrohr der NASA hatte den Kometen sofort entdeckt. Der Komet ist so 
groß wie eine Stadt. Er kam aus einem anderen Sonnensystem oder einer anderen Galaxie. 
Das Teleskop der NASA schwebt im All und beobachtet den Kometen. 

Er ist manchmal kurz zu sehen. Dieser Komet ist ein Phänomen. Er kann bis zu 250.000 
Kilometer pro Stunde fliegen. In der Nähe der Sonne fliegt er mit einer Geschwindigkeit 
von 68 Kilometer pro Sekunde. Die kleinen NASA Teleskope, die im Weltall rum schweben 
verfolgen ihn jede Sekunde und schicken neue Bilder an die NASA. Die NASA forscht und 
errechnet, aus welchem Material er besteht. Der 3I/Atlas fliegt sehr schnell, wie gesagt, 
durchs All. Man musste erst mal durch die Koordinaten errechnen, dass er drei Schweife hat. 
In der Zeitung standen als erstes nur ungenaue Sachen. Dann hat sich ergeben, dass es ein 
Komet ist. Er wird nicht abstürzen, auf gar keinen Fall. Und auch niemals auf die Erde.

I love Rock ‚n‘ Roll Yeah Sam

Wie findet ihr das, mögt ihr Rockmusik oder lieber nicht so? Ich mag 
sie. Ich fand das schade, dass ein berühmter Sänger von Iron Maiden 
gestorben ist. Iron Maiden ist eine Heavy-Metal Band. Ich wünsche mir 
eine E-Gitarre. Vielleicht aber auch lieber ein Schlagzeug, weiß ich ja 
nicht. Eine E-Gitarre kann bis zu 4000 € wert werden. Wenn es eine 
normale ist, so teure können ganz schön teuer werden. Schlagzeug, 
Bass oder so können ungefähr auch bis zu 1000 € wert sein. Also so ’ne 
Band müsst ihr euch mal vorstellen. Die gibt dafür Tausende Euros aus, 
dass sie so ein Schlagzeug oder einen Bass hat. Kostet ja schon ganz 
schön viel. Aber ja, was sagt ihr dazu? Mögt ihr solche Rockmusik? Ich 
könnte euch TNT empfehlen. TNT ist eine norwegische Hardrock-Band. 
Ja, die sind ganz gut, aber auch Iron Maiden. Dann gibt’s noch Rock ‚n‘ 
Roll, der ist auch ganz gut. Hab ich euch am Anfang ja ein bisschen 
vorgesungen. Dann gibt’s auch noch die Hard-Rock Band Black Sabbath. 
Die ist auch ganz gut und dann halt noch viel anderes. Könnt ihr gern 
mal reinhören. Die meisten Lieder sind englisch geschrieben, weil sie ja 
halt auch sehr gut sind.

 Foto: pexels.com
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mehr witze
Fritzchen erbt einen Bauernhof. Sein Pferd nennt er Loch. Ihm fällt kein Name für seinen 
Bauernhof ein und er geht in die Innenstadt. Da sitzt ein betrunkener Typ und ruft 
Arschloch. Da fällt ihm der Name Arsch ein und er nennt seinen Bauernhof Arsch. Dann 
findet er sein Pferd nicht mehr und geht zu Polizei. Dort sagt er: Ich habe meinen ganzen 
Arsch abgesucht, aber mein Loch nicht gefunden.

Liegt ein Ritter in der Wüste und schläft. Kommt ’ne Löwenfamilie vorbei. Sagt die Mutter: 
Endlich wieder Futter. Sagen die Kinder: Ach, nicht schon wieder Dosenfutter.

Eine Banane und eine Zigarette trafen sich. Die Banane sagte: Bei mir ist es ganz schlimm. 
Erst mal zieht man meine Haut ab und dann isst man mich. Die Zigarette sagte: Bei mir 
ist es noch schlimmer. Erst mal zündet man meine Haare an und dann nuckelt man an mein 
Arsch.

Ganoven Witze aus Entenhausen 
Richter zum schwarzen Phantom: Wollen Sie noch etwas sagen, bevor ich mein Urteil 
spreche? Ja ja, es wäre schön, wenn Sie das Wort Freispruch in ihren Urteil einbringen könnten, 

Richter zum schwarzen Phantom: Wie haben Sie den gut gesicherten Tresor geknackt? 
Das kann ich Ihnen nicht verraten. Im Saal sitzt doch die Konkurrenz.

Richter zum schwarzen Phantom: Warum haben Sie das Verbrechen am helllichten Tag 
begangen? Termindruck Herr Richter. Abends wollte ich noch ein anderes Ding drehen.

noch ein Witz aus Entenhausen
Treffen sich zwei Kerzen. Sagt die eine zur anderen: Wollen wir uns heute treffen? 
Sagt die andere: Nein, ich gehe heute leider schon aus.

noch mehr witze
Wo wohnt die Katze? Im Mietshaus 

Was ist grün und fliegt durchs Weltall? Ein Salateliet

Wie heißt ein unentschlossener japanischer Krieger? Nun ja

Wo gehen Wale essen? Natürlich im Wahllokal

Was sagt ein großer Stift zum Kleinen? Wachsmalstift

Witze
Julius, Bo und Sam
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Zungenbrecher

Auf den sieben Robbenklippen sitzen sieben 
Robbensippen, die sich in die Rippen stippen, 
bis sie von den Klippen kippen.

Im dichten Fichtendickicht 
picken die flinken Finken 
tüchtig.

Wenn die tüdelige Tee-Tante den 
Tee in die Kaffeetüte tut, tütet 
die patente Tochter der Tee-Tante 
den Tee in die Tee-Tüte um.

Der Krabbenfischer 
knabbert Knabberkrabben, 
Knabberkrabben knabbert der 
Krabbenfischer. 

Rätsel

(1) Läuft rund ums Haus, schaut in alle Fenster.

(2) Hoch wie ein Haus, klein wie eine Maus, 
stachelig wie ein Igel, glänzend wie ein Spiegel.

(3) Sie läuft ohne anzuhalten und hat keine 
Füße.

(4) Er ist links und zeigt nach rechts, er ist 
rechts und zeigt nach links.

(5) Er schießt auf den Fuß und trifft die Nase.

Die Lösungen findet ihr auf der letzten Seite.

Fo
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Auswahl von Mavi
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Rätsel Seite 11 Lösungen: 1 Mond 2 Kastanie 3 Zeit 4 Daumen 5 Furz

Fotos: pexels.com

Sei ein schlauer Fuchs und finde die 
versteckten Tiere
Du findest die Tiere im Buchstabengitter. Suche in alle Richtungen. 
Von oben nach unten und von links nach rechts. 
Wenn du ein Tier gefunden hast, malst du die Buchstabenkästen 
mit einem hellen Buntstift aus.
Es verstecken sich 5 Tiere:
Igel, Robbe, Hamster, Katze, Vogel

Die Auflösung findest du auf der Internetseite der Schule unter:  
Unsere Schule: Schulzeitung: Ausgabe 9, letzte Seite

ende

B X P Q D U I M I
F K H R V O G E L
S H A E Z J E T H
K A T Z E W L N X
Y M B C L I S E G
L S G K P A F M R
D T Q R O B B E W
T E U V J X R L A
Y R C B Z D N P O



hier verstecken sich die Tiere:

B X P Q D U I M I
F K H R V O G E L
S H A E Z J E T H
K A T Z E W L N X
Y M B C L I S E G
L S G K P A F M R
D T Q R O B B E W
T E U V J X R L A
Y R C B Z D N P O




